
  
 
Montag, den 23. Oktober, 19.00 Uhr,  
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75 
 

„Von Wien über Berlin nach Homburg: Das Leben der Tänzerin Therese Elßler“  
Vortrag von Gerta Walsh mit Bild-Präsentation 
 
Ihre Eltern kamen mit Joseph Haydn nach Wien, wo Therese 
Elßler 1808 geboren wurde und früh ihre Ausbildung zur 
Tänzerin erfuhr. Mit ihrer berühmteren Schwester Fanny 
feierte Therese Triumphe in Wien, Paris und Berlin, bis sie 
1840 aus Liebe zu Prinz Adalbert von Preußen die Bühne 
verließ. Allen Schwierigkeiten zum Trotz heiratete dieser 
Sohn der Homburger Prinzessin Marianne und Cousin des 
Königs sowie Bruder der Königin von Bayern die schöne 
Wienerin. Wegen der Heirat hatte der Schöpfer der 
preußischen Marine keinen leichten Stand unter den 
Offizieren. 
 

 

Als Freifrau von Barnim wählte Therese später Homburg als Witwensitz und lebte bis zu 
ihrem Tod 1878 in der damaligen Oberen Promenade Ecke Kisseleffstrasse. Danach wurde 
ihr Haus Teil von „Ritter’s Park Hotel“. Beim Neubau des „Steigenberger Hotel“ entstand 
diese historische Ecke nach den alten Plänen wieder.  
 
Der Lions Förderverein Bad Homburg Kaiserin Friedrich lädt zu dieser Veranstaltung ein. Es 
besteht Gelegenheit, eigene mitgebrachte oder vor Ort käufliche Bücher von Gerta Walsh  
signieren zu lassen.  
 
Der Vortrag beginnt um 19:30, Einlass ist ab 19:00 Uhr mit Möglichkeit der Bestellung von 
Getränken und Snacks beim Service des Steigenberger Hotels (Selbstzahler). 
Spenden an den Lions Förderverein Bad Homburg Kaiserin Friedrich zugunsten von 
Restaurierungsarbeiten im Bad Homburger Schloss sind willkommen. 
 
Eintritt frei 

 
 


